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Wort-Gottes-Feier am Aschermittwoch
Wo am Aschermittwoch keine Eucharistiefeier gehalten wird, kann eine Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Asche durch einen Diakon oder eine mit der Seelsorge beauftragen Laientheologin oder einem Laientheologen stattfinden.

Im Folgenden findet sich ein Vorschlag für die Gestaltung mit dem Feierbuch „Die Wort-Gottes-Feier am Sonntag“ (2014). Die grauen Nummern im Ablauf beziehen sich auf die Randnummern in diesem Buch.

Die Lesungen werden aus dem Lektionar entnommen.

Vorbereiten:

· Lektionar

· Ort des Buches

· liturgische Gewänder für V und die liturgischen Dienste

· Asche, die aus den Palmzweigen des Vorjahres gewonnen wurde

· Aspergill
Wort-Gottes-Feier am Aschermittwoch 
1. In die Gegenwart Gottes treten – Eröffnung
Einzug | 3 
Lied zum Einzug KG 67 „O Herr, nimm unsre Schuld“

Liturgischer Gruss| 6 
Litanei von der Gegenwart Gottes| 11 A oder KG 804
2. Gottes Wort hören  – Verkündigung
Prozession mit dem Lektionar| 13 B - Kehrvers „Herr, du hast Worte ewigen Lebens“ KG 629
Erste Lesung: Joel 2,12-18

Antwortpsalm: Ps 51,3-4.5-6b.12-13.14.17 mit Kehrvers „Erbarme dich meiner“ KG 399 

Zweite Lesung: 2 Kor 5,20-6,2
Christusruf: „Lob sei dir, Herr“ KG 396.1 mit Vers 95,7d.8a
Evangelium: Mt 6,1-6.16-18
Impuls 

Lied „Hilf, Herr meines Lebens“ KG 547
3. Auf das Wort antworten – Segnung und Austeilung der Asche

Segnung und Austeilung der Asche  Texte s. u.
Lobpreis des Vaters für Jesus Christus | 27 A  Gebetseinladung s.u.
Oder:
Lobpreis der Taten Jesu | 27 E mit Akklamation „Gott schafft uns neu in seinem Sohn“ KG 121.2 


Fastenzeit  Gebetseinladung s.u.

Fürbitten  s. u.

Gebet des Herrn | 29
Friedenszeichen | 30
Lied „Sag ja zu mir“ KG 561, Str. 1.3.4.6
4. Gottes Wort hinaustragen – Abschluss

Feierlicher Schlusssegen| 122 Österliche Busszeit
Oder:

Schlussgebet | 116 Österliche Busszeit mit Segensbitte| 33
Entlassung | 34 

Auszug | 35


Lied zum Auszug „Lass uns in deinem Namen“ KG 149
Segnung und Austeilung der Asche
Liebe Brüder und Schwestern,

wir wollen Gott, unseren Vater, bitten,

dass er diese Asche segne,

die wir als Zeichen der Buße empfangen.
Nach einer kurzen Gebetsstille betet V:
Gott, du willst nicht den Tod des Sünders,

du willst, dass er sich bekehrt und lebt.

Erhöre gnädig unsere Bitten:

Segne + diese Asche,

mit der wir uns bezeichnen lassen,

weil wir wissen, dass wir Staub sind

und zum Staub zurückkehren,

Hilf uns, die vierzig Tage der Buße

in rechter Gesinnung zu begehen.

Verzeih uns unsere Sünden,

erneuere uns nach dem Bild deines Sohnes

und schenke uns durch seine Auferstehung

das unvergängliche Leben.

Darum bitten wir durch ihn, Christus, unseren Herrn.
Oder:
Barmherziger Gott,

du bist den Demütigen nahe

und lässt dich durch Buße versöhnen.

Neige dein Ohr unseren Bitten

und segne + alle, die gekommen sind,

um das Aschenkreuz zu empfangen.

Hilf uns, die vierzig Tage der Buße

in rechter Gesinnung zu begehen,

damit wir das heilige Osterfest

mit geläutertem Herzen feiern.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
V besprengt die Asche mit Weihwasser (ohne Begleitgebet). Danach legt V allen, die hinzutreten, die Asche auf und spricht zu jedem Einzelnen.
	Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium.
	Mk 1, 15


	Oder: 

	
Vgl. Gen 3, 19


Bedenke, Mensch, dass du Staub bist

und wieder zum Staub zurückkehren wirst.
Gebetseinladung zum Lobpreis
Der Gemeinde zugewandt lädt V zum Lobpreis ein. Alle stehen.
V:
Schwestern und Brüder,

Gott schenkt uns die vierzig Tage als eine Zeit der Gnade.

Jesus begleitet uns auf dem Weg der Umkehr 

und führt uns dem kommenden Osterfest entgegen.

Darum preisen wir Gott für seinen Sohn Jesus Christus.

Es folgt Lobpreis 27 A oder 27 E.

Fürbitten
V leitet mit folgenden Worten zu den Fürbitten über:
V: Durch Christus hat Gott die Welt mit sich versöhnt hat, indem er den Menschen ihre Verfehlungen nicht anrechnete und das Wort von der Versöhnung anvertraute. Darum bitten wir:

L:
Die Tage der Fasnacht und des lauten Feierns sind vorüber. Schenke uns für die
kommenden vierzig Tage hin zu Ostern Zeiten der Ruhe und der Einkehr. - Stille.
A:
Wir bitten dich erhöre uns.

L:
Asche wurde uns übers Haupt gestreut. Hilf uns, dass wir uns in dieser Zeit der 
Busse und Reinigung bewusst auf das Osterfest vorbereiten können. - Stille.
A: 
Wir bitten dich erhöre uns.

L:
Immer mehr Regionen auf dieser Erde sind von Konflikten betroffen. Stärke die 
Menschen, die unter Gewalt und Unsicherheit leiden in ihrer Hoffnung auf Frieden. - Stille.
A: 
Wir bitten dich erhöre uns.

L:
Der Mensch ist aus Staub und kehrt wieder zu Staub zurück. Schenke den 
Verstorbenen 
die ewige Ruhe und das ewige Licht möge ihnen leuchten. - Stille.

A: 
Wir bitten dich erhöre uns.

V:
Alle unsere Bitten und Anliegen legen wir in das Gebet unseres Herrn und sprechen 
(singen) gemeinsam: 

Gebet des Herrn
Nach den Gebetsanliegen folgt unmittelbar die Einladung zum Vaterunser mit folgenden oder mit eigenen Worten:
V:
Alle unsere Bitten und Anliegen legen wir in das Gebet  unseres Herrn und sprechen 
(singen) gemeinsam:

V spricht zusammen mit allen das Gebet des Herrn.
A:
Vater unser …
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